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Auf geht‘s!
Liebe Pfarrfamilie!
Viele Schutzengel habe ich gehabt, 
dass ich meine gefährliche Erkran-
kung vor drei Monaten gut über-
standen habe. Viele von Ihnen ha-
ben mich in diesen Tagen mit Ge-
bet, guten Wünschen und großem 
Verständnis begleitet, wofür ich 
mich bei Ihnen allen sehr herzlich 
bedanke. Mittlerweile habe ich 
mich durch die Rehabilitation und 
meinen Urlaub sehr gut erholt, so-
dass ich mit viel Schwung in das 
neue Arbeitsjahr gehe.

Doppelte Visitation 
Am Beginn dieses Arbeitsjahres 
steht für unsere Pfarre die Visitati-
on durch Kardinal Christoph 
Schönborn. Am Sonntag, dem 
6. Oktober 2013 wird unser Erzbi-
schof den Pfarrgottesdienst um 
10.00 Uhr mit uns feiern. Anschlie-
ßend besteht beim Pfarrcafé Gele-
genheit zur Begegnung mit ihm. In 
der Folge sind verschiedene Ge-
spräche mit dem Pfarrgemeinderat 
und Gruppen der Pfarre geplant.
Durch die Visitation will der Kardi-
nal sowohl unser konkretes Pfarrle-
ben kennenlernen als auch den 
diözesanen Umstrukturierungspro-
zess für unser Dekanat in Gang 
setzen.
Schon zwei Wochen zuvor findet 
eine andere Visitation statt, näm-
lich jene der österreichischen und 
der deutschen Lazaristenprovinz 
durch den Generalassistenten 
Yosief Zerachristos CM aus der 
Generalleitung der Lazaristen in 
Rom. Aus diesem Anlass feiern wir 
am Montag, dem 23. September 
2013 um 18.30 Uhr mit ihm in un-
serer Kirche die Abendmesse, zu 

um von Altlerchenfeld am 29. Sep-
tember. Beides wollen wir auch 
heuer wieder mit beiden Pfarren 
gemeinsam feiern.
Mit diesen besonderen Ereignis-
sen gehen wir wieder in ein neues 
Pfarr- und Arbeitsjahr. Etliche hab-

der unsere beiden Pfarren herzlich 
eingeladen sind.
Zwei weitere Fest-Punkte in den 
nächsten Wochen sind unser Vin-
zenzfest mit dem traditionellen Ok-
toberfest am Sonntag, dem  
22. September und das Patrozini-

Feiern Sie mit uns das Vinzenfest am 22. September 2013 um 10.00 Uhr.



Aus dem Pfarrleben

Unser Ziel für die diesjährige Fußwallfahrt war die Wallfahrtskirche 
Hoheneich bei Gmünd. Erstmalig machten wir eine Sternwallfahrt. 
Wir bezogen ein Quartier im nördlichen Waldviertel als Ausgangs-
punkt zu den Wallfahrtsorten Unserfrau, Altweitra und Waldenstein. 
Wir gingen durchs Schremser Moor, über die Blockheide und entlang 
der Gmündner Teichkette. Wir hatten sehr viel Spaß und wir sind als 
Gruppe wieder ein Stück näher zusammengewachsen. Ein großes 
Danke an Maria Hofer und Norbert Winkelhofer, die die Wallfahrt für 
uns zusammengestellt und organisiert haben. Ein Danke auch an 
Gottfried, der Maria begleitet und unterstützt hat.                Birgit Polder
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ben sich in den verschiedenen 
Gruppen und Arbeitskreisen be-
reits wieder getroffen, die Organi-
sation und Gestaltung unseres 
Pfarrlebens „läuft“ also wieder. Al-
lerdings – letztlich „läuft“ das Leben 
unserer Pfarrgemeinde nur dann, 
wenn auch SIE dabei sind. Des-
halb lade ich Sie alle ein: Kommen 
Sie zu uns – zu den Gottesdiensten 
in unserer Kirche und zu dem, was 
in unserem Pfarrleben für Sie passt 
– SIE sind uns sehr herzlich will-
kommen.
In diesem Sinn grüße ich Sie mit 
herzlichen Segenswünschen,
	 Ihr Pfarrer

Generalassistent Yosief Zerachris-
tos CM stammt aus Eritrea und 
wird die österreichische Lazaris-
tenprovinz visitieren.

Am 14. August verstarb Herr  
Hermann Bilkovsky im 86. Lebens-
jahr. Er war durch viele Jahre mit unse-
rer Pfarre sehr verbunden und hat u. a. 
regelmäßig die Weihnachtskrippe und 

das Heilige Grab mitbetreut und sich um un-
ser Osterfeuer gekümmert. Am Mittwoch, dem  
18. September gedenken wir seiner in der 
Abendmesse um 18.30 Uhr. R.i.P.

✝

1. Der Gesuchte hatte den Beinamen „Vater des .....“. 2. Was heißt „CM“? 3. Der Gesuchte kümmerte sich be-
sonders um die ...... . 4. So heißt die Priestergemeinschaft, die auch unsere Pfarre betreut. 5. Am 27. welchen 
Monats feiern wir den Gedenktag des gesuchten Heiligen? 6. Dort hinein können Sie an jedem 1. Sonntag im 
Monat in unserer Kirche haltbare Lebensmittel und Toilettartikel für Obdachlose legen. 7. Da ist das Mutterhaus 
der österreichischen Provinz. 8. Diese Gruppe setzt sich auch in unserer Pfarre für die Obdachlosen ein. 9. 
Dieses Studium absolvierte der gesuchte Heilige. 10. So viele Pfarren betreuen die Lazaristen in Österreich. 11. 
Dort wurde der Gesuchte geboren. 12. Hier verstarb er. 13. Sie war eine enge Mitarbeiterin des Gesuchten. 14. 
In diesem Land führen die Lazaristen eine Schule, in der auch unsere Pfarre Patenkinder finanziell unterstützt. 

Rätselecke

Bringen Sie das ausgefüllte Rätsel zum 
Oktoberfest am 22. 9. 2013 mit und erhal-
ten Sie dafür ein Kuchenstück gratis!

Gesucht (graue 
Felder) ist ein  
Heiliger, der mit 
unserer Pfarre eng 
verbunden ist. 



Aus dem Pfarrleben

Neun ganz liebe Firmkandidatinnen und -kandidaten haben sich im 
letzten Schuljahr in unserer Pfarre auf den Empfang des Sakramen-
tes der Firmung vorbereitet. Dabei wurden sie von Pfarrer Eugen 
Schindler, Sr. Elisabeth Krakhofer und mir begleitet. Sie waren mit 
Eifer bei der Sache, haben sich mit religiösen Inhalten auseinander-
gesetzt und in unser Pfarrleben hineingeschnuppert. Mit großer Be-
geisterung haben sie sich sozial engagiert. Einige haben in der Not-
schlafstelle Vinzibett für die Obdachlosen gekocht und einige haben 
mit Herrn Kaplan Kofler pflegebedürftige alte Menschen im Sophien-
spital besucht.
Acht von ihnen wurden am 26. Mai 2013 in unserer Kirche von Prälat 
Rudolf Schütz gefirmt. Er ist uns als Firmspender ja schon vertraut. In 
gewohnter Weise hat er die jungen Menschen in seiner mitreißenden 
Predigt sehr angesprochen. Auch alle anderen Gläubigen waren von 
der würdigen Feier begeistert. 			          Maria Hoder

Wir laden Sie ein ... 
... zum Glaubenstreffpunkt
Vor 50 Jahren hat das Konzil 
einen höchst notwendigen Auf-
bruch begonnen, der bis heute „im 
Sprung gehemmt“ ist! (co.Krätzl): 
Wir wollen unseren Glauben neu 
bedenken (über ihn nachdenken) 
und mit anderen darüber reden. 
Das eröffnet uns neue Sichtwei-
sen und Erfahrungen!
Bibeltexte stammen aus einer an-
deren Kultur. Die Sprache damals 
entspricht nicht mehr der unserer 
Zeit. Wenn wir unseren Glauben 
an andere weitergeben wollen, 
müssen wir so sprechen, dass wir 
auch verstanden werden!
Es gibt eine ganze Reihe von TV-
Sendungen, die sich mit Religion, 
mit unseren Glaubensinhalten 
(meist zu nächtlicher Stunde) 
beschäftigen. Sie werden in ei-
ner zeitgemäßen Sprache aus-
gestrahlt. Im Glaubenstreffpunkt 
haben wir die Möglichkeit, sie ge-
meinsam anzusehen und zu dis-
kutieren. Wir könnten von diesen 
Glaubenszeugen viel lernen.
Ich hoffe, Sie haben Lust bekom-
men und sind neugierig gewor-
den. Kommen Sie doch einfach 
am 22. Oktober 2013 vorbei! Wir 
freuen uns auf Sie!      E. Mathes
... und zur Dritte-Welt-Runde
Wir unterstützen Schwester Lucy 
und ihr Projektes Maher in Indien 
und werden informiert, was mit 
den Spendengeldern passiert. Es 
sind nun auch Häuser für Män-
ner, die durch ihre Alkoholsucht 
auf der Straße gelandet sind, ge-
plant. Weiters finanzieren wir Ju-
gendlichen im Libanon ihre Be-
rufsausbildung. Oft diskutieren 
wir über aktuelle Berichte über 
die Situation der Christen auf der 
ganzen Welt. Ein Schwerpunkt 
ist natürlich immer die Gestal-
tung der 3.-Welt-Messen. 
Wir führen interessante Diskussi-
onen und freuen uns, Sie persön-
lich am 18. September 2013 bei 
uns zu begrüßen! Gerne nehmen 
wir auch ihre finanzielle Unter-
stützung für unserer Projekte an. 	
                                E. Gonzales

Unser nächster 

Flohmarkt 
findet am 

Freitag, 11. und  
Samstag, 12. Oktober 

2013
von 9.00-17.00 Uhr 

statt. Hier finden Sie 
Kleidung, Bücher, Geschirr, 
Möbel, Elektrogeräte und 

vieles mehr!
Wir freuen uns auf 

zahlreiche HelferInnen 
und KäuferInnen!
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Erstkommunion- 
vorbereitung 

SchülerInnen der 2. Volks-
schulklasse, die im Mai 
2014 in unserer Pfarre 
die Erstkommunion emp-
fangen wollen, mögen bis  
8. November 2013 in der 
Pfarrkanzlei angemeldet 
werden (Taufschein mitbrin-
gen). 
Die Vorbereitungstreffen 
unter der Leitung von Kaplan 
Reinhard Kofler CM werden 
monatlich am Samstag Vor-
mittag stattfinden. Start ist 
am 23. November 2013. 



	 September 2013
Dienstag, 10.	 18.30: Gemeinsames Abendgebet in der Kirche
Mittwoch, 11.	 18.30: Gottesdienst mit der Vinzenzgemeinschaft 

Paderborn in unserer Kirche
Sonntag, 15.	 10.00: Kinder- und Familien-Messe, anschließend 

Ausflug der Ministranten und Jungscharkinder
Mittwoch, 18.	 18.30 Requiem für † Hermann Bilkovsky 

19.30: Treffen der Dritte-Welt-Gruppe
Sonntag, 22.	 10.00: Festmesse anlässlich des Festtages des 

Hl. Vinzenz von Paul; anschließend Oktoberfest
Montag, 23.	 18.30: Visitationsgottesdienst mit Generalassistent 

Yosief Zerachristos CM
Dienstag, 24.	 16.30: Treffen der Vinzenzgemeinschaft 

18.30: Gemeinsames Abendgebet in der Kirche
Mittwoch, 25.	 19.30: Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit
Donnerstag, 26.	19:30: Treffen des Organisationskreises
Freitag, 27.	 Heiliger Vinzenz von Paul

	 Oktober 2013
Sonntag, 6.	 10.00: Visitation mit Kardinal Christoph Schönborn
Dienstag, 8.	 18.30: Gemeinsames Abendgebet in der Kirche
Freitag, 11. und	9.00 bis 17.00: Flohmarkt 
Samstag, 12.
Sonntag, 13.	 10.00: Erntedank-Messe
Mittwoch, 16.	 19.00: Anbetung m. d. Bitte um geistl. Berufungen
Sonntag, 20.	 Sonntag der Weltkirche; 10.00: Dritte-Welt-Messe
Dienstag, 22.	 18.30: Gemeinsames Abendgebet in der Kirche 

19.15: Glaubenstreffpunkt
Donnerstag, 24.	19.30:Bildungsabend im Pfarrcafé von Altlerchen-

feld: „VATER UNSER“ mit Diakon Georg PAWLIK 
und Ing. Heinz LACKENBAUER

Samstag, 26.	 Nationalfeiertag; Pfarrausflug
Dienstag, 29.	 16.30: Treffen der Vinzenzgemeinschaft

	 November 2013
Freitag, 1.	 Allerheiligen; kirchlich gebotener Feiertag, Gottes-

dienste wie an Sonntagen
Samstag, 2.	 Allerseelen; 18.30: Requiem
Samstag, 9.	 Klausur des Pfarrgemeinderates
Dienstag, 12.	 18.30: Gemeinsames Abendgebet in der Kirche
Freitag, 15.	 Heiliger Leopold
Dienstag, 19.	 19.30: Pfarrstammtisch
Mittwoch, 20.	 19.00: Anbetung m. d. Bitte um geistl. Berufungen

19.30: Treffen des Verkündigungskreises
Samstag, 23.	 Start der Erstkommunionvorbereitung
Sonntag, 24. 	 Christkönig; 10.00: Kinder- und Familienmesse
Dienstag, 26.	 16.30: Treffen der Vinzenzgemeinschaft 

18.30: Gemeinsames Abendgebet in der Kirche 
19.30: PGR-Sitzung

Freitag, 29.	 19.30: Ökumenisches Pfarrtreffen (Kaiserstraße)
Samstag, 30.	 15.00: Adventkranzbinden 

18.30: Abendmesse mit Adventkranzweihe 
im Anschluss Adventsingen und Adventmarkt mit 
Punsch und Selbstgemachtem

	 Dezember 2013
Sonntag, 1.	 1. Adventsonntag
Dienstag, 3.	 6.30: Rorate
Freitag, 6.	 16.00: Nikolofeier im Pfarrheim
Sonntag, 8.	 Maria Empfängnis; 10.00: Festmesse mit General-

vikar Dr. Nikolaus Krasa anlässlich des Patrozini-
ums unserer Kirche

Heilige Messen: 
an Sonn- und Feiertagen um 10.00 und 
19.30 Uhr; die Vorabendmesse am Sams-
tag bzw. Vortag entfällt bis auf Weiteres.
an Werktagen: Montag, Mittwoch und Frei-
tag um 18.30 Uhr; Dienstag, Donnerstag 
und Samstag um 8.00

Montag, Mittwoch und Freitag laden wir von 
17.50 bis 18.20 Uhr zum gemeinsamen  
Rosenkranzgebet in der Kirche ein

Beichtzeiten: 
Sonn- und Feiertage: 9.30 bis 9.45 Uhr; 
Werktage: Montag, Mittwoch, Freitag von 
18.00 bis 18.15 Uhr; Dienstag, Donnerstag 
und Samstag auf Anfrage nach der 8.00 Uhr 
Messe

Kanzleistunden: 
Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr,  
Donnerstag auch 16.00 bis 18.00 Uhr.

Termine Taufe Trauung Tod

Gottesdienstordnung
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In die ewige Heimat bei Gott sind uns 
vorausgegangen:
Elisabeth Sekerka *06.11.1933,  
	 † 19.04.2013
Hans Bayer *03.07.1925, † 16.06.2013
Maria Helmer *07.03.1927, † 20.06.2013
Helga Schmidbauer *27.04.1939,  
	 † 05.07.2013
Michael Dollinger *15.02.1926, † 03.08.2013
Otto Gürtlschmidt *31.10.1941,  
	 † 06.08.2013
Hermann Bilkovsky *27.08.1927,  
	 † 14.08.2013


